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Titel   

Bildsprache der Macht: Eine europäische politische Ikonographie in stereotypischen Darstellungen 
europäischer Machthaber und Diktatoren des 20. Jahrhunderts. 

Autor  

Jochen Krenz 

Kurzzusammenfassung  

Dieser Unterrichtsvorschlag stellt mehrere Propagandaposter/-plakate (mehrheitlich) europäischer 
Führungsgestalten und Diktatoren der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts in den Mittelpunkt, die auf 
der Europeana-Webseite zu finden sind. Die Schülerinnen und Schüler sollen die Bildsprache dieser 
Propagandaplakate/-bilder analysieren, um Ähnlichkeiten in der Darstellung ,,mächtiger Männer”, die 
ihre Länder jeweils auf nichtdemokratische Weise regierten, herauszuarbeiten. Es wird sich dabei 
feststellen lassen, dass diese Führungsgestalten meist als eine Art übermenschlich starke Helden 
dargestellt wurden, die über mehr Kraft und Stärke und Einsicht verfügten als ihre Mitmenschen, 
zumindest wenn man den Bildern Glauben schenken wollte. Im Zuge dieser Analyse suchen die 
Arbeitsgruppen auch biografische Informationen zu den Abgebildeten und vergleichen ihre 
Arbeitsergebnisse in verschiedenen Arbeitsschritten bis hin zu ihren Abschlusspräsentationen. Diese 
Analyse kann ergänzt werden um einen Vergleich mit heutigen Darstellungen demokratisch gewählter 
europäischer Politikerinnen und Politiker. 

Wichtige Anmerkung: Dieser Unterrichtsvorschlag zielt darauf ab, die Bildsprache von 

Propagandaplakaten mächtiger europäischer Politiker der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts zu 

analysieren. Absicht des Unterrichtsvorschlags ist es, dass die Schülerinnen und Schüler 

untersuchen, wie zeitgenössische Grafikkünstler versucht haben, „Macht“ bzw. einen autoritär und 

mit antiparlamentarischen Mitteln regierenden Machthaber ihrer Epoche abzubilden. 

Der Vorschlag strebt ausdrücklich nicht an, verschiedene Länder oder deren politische Systeme zu 
vergleichen, insbesondere will es nicht die als Abbildungen zum Untersuchungsgegenstand 
herangezogenen autoritär regierender Machthaber miteinander vergleichen oder gar auf eine Stufe 
stellen. Die Fallbeispiele wurden aufgrund der Ähnlichkeiten ihrer Bildsprache ausgesucht, was aber 
nicht heißen soll, dass die zum Vergleich der Bildsprache herangezogenen Machthaber, deren 
Einstellungen und Vorgehensweisen oder die dahinterstehenden politischen Systeme 
gleichzusetzen wären. 

Schlüsselbegriffe  

Europäische Führungsgestalten/Diktatoren/Herrscher, Bild, Propaganda, Analyse, Vergleich, 
Präsentation, Diskussion  

Zusammenfassende Übersicht  

  



 

Zusammenfassende Übersicht   

Fächer  Geschichte 
Politik/Sozialkunde/Gemeinschaftskunde 
nicht-konfessioneller Ethik-/Moralunterricht 

Thema  Europäische Diktatoren/Herrscher und ihr Propagandabild 

Alter der SchülerInnen 15 – 17 

Vorbereitungszeit  Weniger als eine halbe Stunde (Ausdruck von acht Arbeitsblättern) 

Unterrichtszeit  Drei Stunden (à 45 Minuten, kann auch verlängert werden) 

Online-
Unterrichtsmaterial  

Zugang zum Internet für die Informationsrecherche 

Offline-
Unterrichtsmaterial  

Arbeitsblätter im Anhang 

Benutzte europeana-
Ressourcen  

Siehe die Quellenangabe 📜 am Ende eines jeden Arbeitsblattes 

Lizenz 

Attribution ShareAlike CC BY-SA. 

Bezug zum Lehrplan  

• Altersstufe: Sekundarschule. 

• Fächer: Geschichte, Politik/Sozialkunde/Gemeinschaftskunde/Ethik/Philosophie. 

• Lehrplanbezug: Der Unterrichtsvorschlag kann in jeder Geschichtsklasse oder 
Sozialkundeklasse eingesetzt werden, ebenso aber auch in Ethik- oder Philosophiestunden, im 
Grunde überall, wo demokratische Werte besprochen werden oder der Unterschied zwischen 
Demokratie und Diktatur analysiert werden soll. 

• Insbesondere ergeben sich Bezüge zum Lehrplan der Europäischen Schulen (European Schools 
curriculum) in Geschichte S6 (DIKTATUR UND DEMOKRATIE: EUROPA IN DEN 
ZWISCHENKRIEGSJAHREN) oder S7 (VON DEN DIKTATUREN ZUR DEMOKRATIE: 
VERÄNDERUNGEN IN EUROPA). 

• Es entspricht daneben auch den Vorgaben des Lehrplans (European Schools curriculum) für 
den nicht Konfessionsgebundenen Moralunterricht der S6 (Demokratie und Bürgerschaft) 
oder S7 (Was jede Demokratie bedroht). 

Ziel des Unterrichtsvorschlags  

Der Unterrichtsvorschlag stellt darauf ab, dass die Schülerinnen und Schüler herausfinden, dass viele 
Herrscher/Diktatoren – unabhängig von ihren verschiedenen politischen Hintergründen – versucht 
haben, von sich selbst das Image einer beinahe übermenschlich-starken Führungsgestalt zu verbreiten, 
die ihr Volk allein durch die Kraft ihres Willens und ihrer vermeintlich höheren Einsicht und Weisheit 
zu führen vermochte. Solche Darstellungen dienten in manchen Fällen auch dazu, die diktatorische 
Form ihrer (Terror-)Herrschaft und die undemokratischen Regierungsmethoden zu verdecken. 

Die Schülerinnen und Schüler können neues Wissen über einige europäische Herrschergestalten bzw. 
Diktatoren erwerben oder altes Wissen auffrischen. Sie sehen so auch, dass viele europäische Länder 
der Zwischenkriegszeit des 20. Jahrhunderts von Angriffen auf demokratische Regierungsformen 
bedroht wurden. In den Vergleich einbezogen ist auch ein asiatisches Beispiel, um den Fokus auch auf 
eine andere Region der Welt (und die zweite Hälfte des 20. Jahrhunderts) auszuweiten. 

https://www.eursc.eu/en/European-Schools/studies/syllabuses
https://www.eursc.eu/en/European-Schools/studies/syllabuses
https://www.eursc.eu/en/European-Schools/studies/syllabuses


 

Im Zuge dieses Unterrichtsvorhabens soll der Sinn für demokratische Meinungsbildungsprozesse und 
den Wert demokratisch gewählter Politikerinnen und Politiker geschärft werden.  

Mögliche Ergebnisse des Unterrichtsvorschlags  

Die Schülerinnen und Schüler lernen Beispiele europäischer Führungsgestalten bzw. Diktatoren und 
deren Abbildungen im Kontext von Propagandaplakaten kennen. Sie nehmen Ähnlichkeiten dieser 
bildlichen Darstellungen wahr und diskutieren dieselben. 

Die Schülerinnen und Schüler analysieren Bilder und untersuchen so die bildliche Darstellung 
undemokratisch regierender (europäischer) Machthaber des 20. Jahrhunderts. 

Die Schülerinnen und Schüler lernen, wie sie biografische Informationen im Internet auffinden und für 
sich zugänglich machen und den Kern dieser Informationen herausfiltern und zusammenfassen. Sie 
verknüpfen diese biografischen Informationen mit den Ergebnissen ihrer Bildanalyse und präsentieren 
sie den anderen Gruppen. 

Sie erstellen daneben eine Präsentation der Bilder und heben dabei bestimmte Einzelheiten in der 
Darstellung hervor.  

Sie arbeiten mit ihren Klassenkameradinnen und Klassenkameraden zusammen und diskutieren ihre 
Ergebnisse in der Klasse. 

Trends  

• Projektbasiertes visuelles Lernen, das die Präsentation mithilfe digitaler Medien beinhaltet; 

• Gemeinsames Lernen; 

• Lernen in der Peer-Gruppe. 

Schlüsselkompetenzen 

Das hier vorgeschlagene Lernszenario zielt auf sechs der acht Schlüsselkompetenzen: 

• Lese- und Formulierungskompetenz: Die Durchdringung der Informationen (z.B. der 
Biografien der jeweiligen Machthaber), die Diskussion derselben in der Gruppenarbeit und die 
Präsentation des Ganzen vor der Klassengruppe fordert und fördert die Lese- und 
Formulierungskompetenz der beteiligten SchülerInnen. 

• Digitale Kompetenz: Nicht nur die Suche der Abbildungen/Propagandaposter in der 
Europeana-Datenbank, sondern auch deren Präsentation mithilfe digitaler 
Präsentationsprogramme fordert und fördert die digitale Kompetenz der Beteiligten, 
insbesondere werden Techniken der Nutzung, des Zugangs, der Bewertung und Auswahl sowie 
der kreative Umgang mit digitalen Inhalten angesprochen. 

• Personale und soziale Kompetenzen sowie Selbstorganisation des Lernens: Da die 
SchülerInnen nach einer ersten eigenen Analyse in Kleingruppen zusammenarbeiten müssen, 
müssen sie die Informationsbeschaffung und ihr Zeitmanagement koordinieren und mit 
anderen auf konstruktive Weise zusammenarbeiten. Sie müssen so nicht nur lernen, ihren 
eigenen Lernprozess zu steuern, sondern auch den Diskussionsprozess innerhalb der Gruppe 
konstruktiv zu gestalten. 

• Bürgerschaftliche Kompetenz: Da dieses Lernszenario auf einem Verständnis sozialer, 
gesetzlicher sowie politischer Konzepte und Strukturen basiert, spricht es ganz offensichtlich 
eine Stärkung der bürgerschaftlichen Kompetenz der SchülerInnen an, die ihre Erkenntnisse 
zudem noch miteinander diskutieren müssen. Die Diskussion und der vorherige Prozess der 
Informationsbeschaffung beinhalten eine Erweiterung des kritischen Verständnisses einiger 



 

der wesentlichen Entwicklungen der europäischen Geschichte der ersten Hälfte des 20. 
Jahrhunderts, was zusätzlich ein Bewusstsein für Ziele, Werte und die Vorgehensweise 
politischer Bewegungen schafft. Es will dabei helfen, die heutigen gemeinsamen europäischen 
Werte wertzuschätzen und die Wichtigkeit der Einhaltung der Menschenrechte als Basis der 
Demokratie aufzuzeigen. 

• Kompetenz des Kulturbewusstseins und der kulturellen Ausdrucksfähigkeit: Dieses 
Lernszenario beinhaltet Quellen verschiedener europäischer Länder und verhilft so zu neuem 
Wissen über nationale bzw. regionale und europäische Kulturen und Ausdrucksformen, was 
insbesondere auch Wissen über deren Geschichte, Traditionen und Kultur bzw. künstlerische 
Produkte umfasst. Die Analyse der Bildsprache der Quellen trägt dazu bei besser zu verstehen, 
inwiefern der künstlerische Ausdruck Einfluss auf einen Teil der damaligen Gesellschaft 
nehmen konnte. Das Lernszenario zielt darauf ab, Kommunikationsvorgänge auf schriftlicher 
bzw. bildnerischer Basis zwischen Künstler und Publikum näher zu analysieren. Es zeigt so auf, 
wie die Künste dazu beitragen konnten, die Welt wahrzunehmen und zu formen, und dies auch 
auf propagandistische, verführerische und manipulative Art und Weise. 

• Mehrsprachige Kompetenz: Da alle Quellen verschiedenen kulturellen Hintergründen 
entstammen, werden die SchülerInnen bei ihren Recherchen auch die dazugehörigen 
Informationen gegebenenfalls in verschiedenen Sprachen vorfinden. Auch dies fördert die 
Mehrsprachigkeit. 

Aktivitäten im Rahmen des Unterrichtsvorschlags 

Bezeichnung der 
Aktivität (des 

Planungsschrittes) 

Ablauf Zeitbedarf (ungefähr) 

Einstieg  Die Lehrkraft fragt die Schülerinnen und Schüler, ob 
sie irgendeine Geste eines zeitgenössischen 
Politikers/einer aktuellen Politikerin kennen. Wenn 
der Klasse keine Geste einfällt, kann die Lehrperson 
eine in der Öffentlichkeit bekannte Geste imitieren 
und die Klasse fragen, welche Politikerin bzw. 
welcher Politiker bzw. welche bekannte Person mit 
dieser Geste verbunden wird. Zudem kann gefragt 
werden, ob der Gruppe klar ist, welche Bedeutung 
mit dieser Geste verknüpft ist. Mögliche Beispiele 
für solche Gesten sind: 

- Segenshandbewegung des Papstes oder 
- Gruß eines Angehörigen eines Königshauses 

oder  
- das bekannte Victory-Zeichen Winston 

Churchills oder  
- der ins Publikum deutende Gruß des 

amerikanischen Präsidenten und so weiter 

5–10 Min 

Schritt 1 Die Lehrkraft händigt gruppenweise die 
Arbeitsblätter aus. Insgesamt sind acht 
Arbeitsblätter für acht Gruppen vorgesehen, von 
denen jeweils zwei Gruppen miteinander 

20–30 Min 



 

kombiniert werden (A1/A2 – D1/D2). In der Klasse 
werden acht Arbeitsgruppen gebildet. 

- Die einzelnen Arbeitsschritte sind auf den 
Arbeitsblättern geschildert. 

- Grundsätzlich sind drei Arbeitsschritte 
auszuführen. 

- Erster Schritt: Bildanalyse der acht 
Abbildungen – erste Annahmen über die 
Bildaussage (diese ersten Annahmen sollen 
ohne Zusatzinformationen erfolgen und nur 
über die Analyse der Bildsprache hergeleitet 
werden). 

Schritt 2 Schritt 2 (innerhalb derselben Gruppe):  

- Zusammentragen biografischer 
Informationen über die abgebildeten 
Personen (eigene Geräte/Computer bzw. 
Smartphones der Schülerinnen und Schüler, 
Internetrecherche) 

- Überprüfung, ob die ersten Annahmen aus 
Schritt 1 zu den in Schritt 2 gesammelten 
biografischen Informationen passen oder 
nicht 

- Vorbereitung einer ersten vorläufigen 
kleinen Präsentation für die Partnergruppe 

30–45 Min 

  



 

Schritt 3 Schritt 3 (Zusammengehen mit der Partnergruppe, 
wie auf dem Arbeitsblatt angegeben): 

- Die Schülerinnen und Schüler folgen den 
Anweisungen auf dem Arbeitsblatt und 
gehen zu ihrer jeweiligen Partnergruppe 
(diese neuen Gruppen sind so 
zusammengestellt, dass ähnliche Bilder 
verschiedener historischer Personen 
verglichen werden können. Ziel dieses 
Arbeitsschrittes ist die Erkenntnis, dass für 
verschiedene historische Personen eine 
ähnliche Bildsprache für Propagandazwecke 
benutzt worden ist). 

- Diskussion der Analyseergebnisse innerhalb 
der neuen Gruppe und Vorbereitung einer 
neuen Präsentation für die gesamte Klasse 

- Die Vorbereitung der Präsentation kann 
mithilfe eines Posters oder – was viel 
effektiver sein dürfte – mithilfe digitaler 
Medien erfolgen. Die jeweiligen 
Abbildungen können mithilfe der auf den 
Arbeitsblättern angegebenen Verlinkungen 
schnell gefunden werden (Im Abschnitt 

Quellen 📜 verweisen die Links auf die 
Europeana-Webseite). 

- Die Lehrperson kann Tipps geben, wie die 
Abbildungen präsentiert und wie Details der 
Abbildungen hervorgehoben werden 
können (auf Details deutende Pfeile, 
Vergrößern und Herauszoomen bestimmter 
Details, Vergleich mit archetypischen 
Abbildungen, die als Vorbild dienten, etc.)  

- Die Vorbereitung der Präsentation kann 
auch als Hausaufgabe gegeben werden. 

30–45 Min, ggf. mehr,  
abhängig von der 
Arbeitsgeschwindigkeit 
der Gruppen bzw. 
davon, ob einzelne 
Arbeitsschritte als 
Hausaufgabe daheim 
angefertigt oder 
ausschließlich im 
Unterricht 
durchgeführt werden 

Präsentation Präsentation der Analyseergebnisse und der 
biografischen Informationen über die 
entsprechenden historischen Personen. 

Präsentation vor der gesamten Klassengruppe. 

Hervorhebung der Details mithilfe digitaler Medien. 

45–60 Min 

Mögliche Zusatz-
Aktivität 

Vergleich mit aktuellen Plakaten/Abbildungen 
zeitgenössischer demokratisch gewählter 
Politikerinnen und Politiker (Internetsuche, 
mögliche Hausaufgabe)  

 

  



 

Diskussion Diskussion der Ergebnisse – Diskussion der 
Bedeutung und des Werts der Demokratie und 
Diskussion der aktuellen Darstellung demokratisch 
gewählter Leitungsfiguren 

20 Min 

(Haus-)Aufgaben 

Die Lehrkräfte können die Schülerinnen und Schüler beauftragen, eine Abschlusspräsentation zu 
erstellen, welche die Ergebnisse ihrer Analysen mithilfe digitaler Medien aufbereitet (z.B. mithilfe 
von Pfeilen, die auf Details der untersuchten Abbildungen hinweisen; durch Vergrößerungen 
bestimmter Ausschnitte der Abbildungen, mit dem Zeigen vergleichbarer Abbildungen etc.) und die 
biografischen Informationen der abgebildeten Politiker vorstellt.  

Rückmeldungen der Klassen  

Ein Feedback wurde nach dem Unterrichtsvorschlag eingeholt. Einige der dabei verwendeten Fragen 
sind im Anhang aufgelistet.  

Anmerkung der Lehrkraft  

Die Idee des Vergleichs der Abbildungen der Diktatoren/Machthaber mit den Bildern heutiger 
Politikerinnen und Politiker ist ein Ergebnis des Feedbacks der Klasse. 

Generell Hinweise zum Europeana DSI-4 Projekt (englische Selbstbeschreibung des Projekts) 

Europeana is Europe’s digital platform for cultural heritage, providing free online access to over 53 
million digitised items drawn from Europe’s museums, archives, libraries and galleries. The Europeana 
DSI-4 project continues the work of the previous three Europeana Digital Service Infrastructures (DSIs). 
It is the fourth iteration with a proven record of accomplishment in creating access, interoperability, 
visibility and use of European cultural heritage in the five target markets outlined: European Citizens, 
Education, Research, Creative Industries and Cultural Heritage Institutions.  

European Schoolnet (EUN) is the network of 34 European Ministries of Education, based in Brussels. 
As a not-for-profit organisation, EUN aims to bring innovation in teaching and learning to its key 
stakeholders: Ministries of Education, schools, teachers, researchers, and industry partners. European 
Schoolnet’s task in the Europeana DSI-4 project is to continue and expand the Europeana Education 
Community. 
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Anhang 

Bildsprache der Macht – eine europäische politische Ikonographie 

(deutschsprachige Materialien zum Europeana-Unterrichtsvorschlag Imagery of power: visualising 
what power looks like through the stereotypes of propaganda in the representation of European 
dictators.“) 
 
 
Inhalt dieser Datei:  

- Kurze Übersicht über die Materialien (dieses Blatt) 
- Einführung (eine Seite, als Kopiervorlage fakultativ für alle Gruppen als Einführung, falls eine 

Bildanalyse von der Klassengruppe noch nicht vorab eingeübt worden ist bzw. zur 
Wiederholung der wichtigsten Einzelschritte einer Bildanalyse) 

- acht Arbeitsblätter für die Gruppen (jeweils doppelseitig auszudrucken – Arbeitsaufträge auf 
der Vorderseite, zu analysierende Abbildung auf der Rückseite) 

- Fragen der abschließenden Evaluation des Unterrichtsvorschlags 
 
 

Wichtiger Hinweis:  
Dieser Unterrichtsvorschlag zielt darauf ab, die Bildsprache von Propagandaplakaten mächtiger 
europäischer Politiker der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts zu analysieren. Absicht des 
Unterrichtsvorschlags ist es, dass die Schülerinnen und Schüler untersuchen, wie zeitgenössische 
Grafikkünstler versucht haben, „Macht“ bzw. einen autoritär und mit antiparlamentarischen Mitteln 
regierenden Machthaber ihrer Epoche abzubilden. 
Der Vorschlag strebt ausdrücklich nicht an, verschiedene Länder oder deren politische Systeme zu 
vergleichen, insbesondere will es nicht die als Abbildungen zum Untersuchungsgegenstand 
herangezogenen autoritär regierender Machthaber miteinander vergleichen oder gar auf eine Stufe 
stellen. Die Fallbeispiele wurden aufgrund der Ähnlichkeiten ihrer Bildsprache ausgesucht, was aber 
nicht heißen soll, dass die zum Vergleich der Bildsprache herangezogenen Machthaber, deren 
Einstellungen und Vorgehensweisen oder die dahinterstehenden politischen Systeme 
gleichzusetzen wären. 

 
  



 

Bildsprache der Macht –  
eine europäische politische Ikonographie (Einführung) 
 
Definition Ikonographie:  Beschreibung, Form- und Inhaltsdeutung von (alten) Bildwerken 
    DWDS – Digitales Wörterbuch der deutschen Sprache 

    (📜 Quellenangabe: https://www.dwds.de/wb/Ikonographie) 
 

👉 Vorgehen: 
 
 Bild-Beschreibung: Beschreibe das Bild zunächst möglichst genau! 
    Achte dabei auf die verschiedenen Ebenen des Bildes: 

- Bild-Vordergrund 
- Bild-Mitte, die zentrale Stelle des Bildes oder das zentrale 

Motiv / die zentrale Person des Bildes 
- Bild-Hintergrund 

Auch Überschriften/Texte sollten hier notiert werden, 
ebenso Angaben zur Entstehungszeit und der/dem Künstler:in. 

 
 Bild-Analyse:  Erkläre hier ausführlicher bestimmte Details des Bildes und 
          was Dir an der gesamten Gestaltung des Bildes auffällt, an der 
         sogenannten Bildkomposition, also zum Beispiel:  

- Bildperspektive und Raum im Bild 
- Einsatz von Licht und Schatten 
- Farbnutzung 

    Auch Symbole, die abgebildet sind, kannst Du hier erklären. 
 
 Bild-Interpretation:  Hier formulierst Du, welche Wirkung dieses Bild auf die  
     Betrachtenden haben soll. 

- Stelle Dir die Frage, welchen Zweck dieses Bild hat, was damit 
ausgesagt werden sollte. 

- Auch historisches Wissen kann in diesem Arbeitsschritt in die 
Antwort einfließen 

 
 Bild-Bewertung: In einem letzten Schritt solltest Du ein eigenes Urteil über 
       die Abbildung formulieren. 

- Ist die Abbildung gelungen oder nicht? 
- Wie ist der Zweck des Bildes zu bewerten, ist die Darstellung 

(sehr/übertrieben) kritisch, ist sie neutral oder (stark) 
lobend/verherrlichend oder nimmt das Bild vielleicht gar eine 
Manipulation der Betrachtenden vor? 

 

📝 Aufgaben: 
- Die oben beschriebenen Tätigkeiten sollen nun gruppenweise – allerdings auf mehrere 

Arbeitsphasen („Schritte“) aufgeteilt – durchgeführt werden. Stellt Eure Ergebnisse vor! 
- Fasst dann die Euch auffallenden ikonographischen Gemeinsamkeiten in der Darstellung 

mächtiger Führer-/Führungsgestalten der ersten Hälfte des 20. Jahrhunderts zusammen. 
- Diskutiert am Ende Eurer Präsentationen die heutige Darstellung demokratischer europäischer 

Politikerinnen und Politiker in Bildern und auf Plakaten. Vergleicht weltweit. 

Notiert Euch auffallende Unterschiede der demokratischen zur damaligen „Bildsprache“.  



 

Bildsprache der Macht –  
eine europäische politische Ikonographie (Arbeitsblatt A1) 
 

👉 Erster Schritt:  
- Nimm eine Bildbeschreibung, Bildanalyse und eine erste vorläufige Bildinterpretation der 

beigelegten Abbildung vor, zuerst ohne deren historischen Kontext zu beachten. 
- Versuche insbesondere Aussagen über die beabsichtigte Bildwirkung festzuhalten. 

🔎 Hierbei können folgende Leitfragen helfen: 
 - Erläutere die Funktion der zentralen Gestalt/Figur auf dem Bild. 
 - Benenne sonstige wichtige Gegenstände oder Personen auf dem Bild. 

- Erkläre, in welchem Verhältnis die anderen Gegenstände/Personen zum zentralen 
   Motiv/zur zentralen Person stehen. 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈20 Minuten 
 
 

👉 Zweiter Schritt:  

- Recherchiere Hintergrundinformationen 💻 zum historischen Kontext der Abbildung. 
- Überprüfe Deine erste vorläufige Bildinterpretation und Deine Aussagen über die 

beabsichtigte Bildwirkung aus Schritt eins mithilfe der recherchierten Informationen. 
- Bereite eine Vorstellung Deiner Ergebnisse für Deine Klasse vor. 

 

💻 Linktipps für Arbeitsblatt A1: 
- wikipedia.org/wiki/Mikl%C3%B3s_Horthy 
- www.mdr.de/zeitreise/miklos-horthy-100.html 
- www.sueddeutsche.de/politik/ungarn-1920-bis-1945-wie-eine-monarchie-zum-nazi-

staat-mutierte-1.1414357 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈30 Minuten plus die Vorbereitung der Präsentation daheim 
 
 

👉 Dritter Schritt:  
- Gehe zu Gruppe A2 und vergleicht Eure Bilder sowie Arbeitsergebnisse. 
- Diskutiert die Euch auffallenden Gemeinsamkeiten beziehungsweise Differenzen in der 

bildlichen Darstellung eines ähnlichen Motivs (eine mächtige Führungsgestalt) bei 
möglicherweise unterschiedlichen nationalen oder ideologischen Hintergründen. 

- Stellt der Klassengruppe im Anschluss die Ergebnisse Eurer Gruppendiskussion vor. 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈30–45 Minuten Diskussionszeit plus anschließende Präsentationszeit 
 

📜 Quellenangaben:  
Miltiades Manno: HORTHY! (Budapest, 1920) 
Magyar Nemzeti Múzeum 
www.europeana.eu/de/item/2064401/_mnm_MNMMUSEUM985888 
http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/4.0/  



 

 
Arbeitsblatt A1  



 

Bildsprache der Macht –  
eine europäische politische Ikonographie (Arbeitsblatt A2) 
 

👉 Erster Schritt:  
- Nimm eine Bildbeschreibung, Bildanalyse und eine erste vorläufige Bildinterpretation der 

beigelegten Abbildung vor, zuerst ohne deren historischen Kontext zu beachten. 
- Versuche insbesondere Aussagen über die beabsichtigte Bildwirkung festzuhalten. 

🔎 Hierbei können folgende Leitfragen helfen: 
 - Erläutere die Funktion der zentralen Gestalt/Figur auf dem Bild. 
 - Benenne sonstige wichtige Gegenstände oder Personen auf dem Bild. 

- Erkläre, in welchem Verhältnis die anderen Gegenstände/Personen zum zentralen 
   Motiv/zur zentralen Person stehen. 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈20 Minuten 
 
 

👉 Zweiter Schritt:  

- Recherchiere Hintergrundinformationen 💻 zum historischen Kontext der Abbildung. 
- Überprüfe Deine erste vorläufige Bildinterpretation und Deine Aussagen über die 

beabsichtigte Bildwirkung aus Schritt eins mithilfe der recherchierten Informationen. 
- Bereite eine Vorstellung Deiner Ergebnisse für Deine Klasse vor. 

 

💻 Linktipps für Arbeitsblatt A2: 
- www.bpb.de/internationales/europa/polen/40655/1918-1945 

 

⏳  Zeitbedarf:  ≈30 Minuten plus die Vorbereitung der Präsentation daheim 
 
 

👉 Dritter Schritt:  
- Gehe zu Gruppe A1 und vergleicht Eure Bilder sowie Arbeitsergebnisse. 
- Diskutiert die Euch auffallenden Gemeinsamkeiten beziehungsweise Differenzen in der 

bildlichen Darstellung eines ähnlichen Motivs (eine mächtige Führungsgestalt) bei 
möglicherweise unterschiedlichen nationalen oder ideologischen Hintergründen. 

- Stellt der Klassengruppe im Anschluss die Ergebnisse Eurer Gruppendiskussion vor. 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈30–45 Minuten Diskussionszeit plus anschließende Präsentationszeit 
 

📜 Quellenangaben:  
Übersetzung des Titels Praca dla Polski, Polska dla pracy: Arbeit für Polen, Polen für Arbeit. 
 
Zygmunt Glinicki (1898–1940): Praca dla Polski, Polska dla pracy (Warschau, um 1930) 
 
Die abgebildete Büste (Kopf einer Statue) stellt Marschall Józef Klemens Piłsudski dar.  
Der Obertitel bezieht sich auf den Plakatherausgeber, das zentrale Wahl-Aktivistenkomitee. 
 
https://artvee.com/dl/praca-dla-polski-polska-dla-pracy/ (License: All files can be freely used for 
personal and commercial projects with no attribution required)  



 

 
Zawodowe = Fachmann – Pracownicy = Angestellte – Panstwowi = für das Land (die exakte Bedeu-
tung aller Worte auf den kleinen „1“-Schildern ist für die Analyse der Bildsprache nicht entscheidend) 
Arbeitsblatt A2  



 

Bildsprache der Macht –  
eine europäische politische Ikonographie (Arbeitsblatt B1) 
 

👉 Erster Schritt:  
- Nimm eine Bildbeschreibung, Bildanalyse und eine erste vorläufige Bildinterpretation der 

beigelegten Abbildung vor, zuerst ohne deren historischen Kontext zu beachten. 
- Versuche insbesondere Aussagen über die beabsichtigte Bildwirkung festzuhalten. 

🔎 Hierbei können folgende Leitfragen helfen: 
 - Erläutere die Funktion der zentralen Gestalt/Figur auf dem Bild. 
 - Benenne sonstige wichtige Gegenstände oder Personen auf dem Bild. 

- Erkläre, in welchem Verhältnis die anderen Gegenstände/Personen zum zentralen 
   Motiv/zur zentralen Person stehen. 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈20 Minuten 
 
 

👉 Zweiter Schritt:  

- Recherchiere Hintergrundinformationen 💻 zum historischen Kontext der Abbildung. 
- Überprüfe Deine erste vorläufige Bildinterpretation und Deine Aussagen über die 

beabsichtigte Bildwirkung aus Schritt eins mithilfe der recherchierten Informationen. 
- Bereite eine Vorstellung Deiner Ergebnisse für Deine Klasse vor. 

 

💻 Linktipps für Arbeitsblatt B1: 
- www.bpb.de/politik/hintergrund-aktuell/231078/1936-spanischer-buergerkrieg-14-07-

2016 
- www.bpb.de/apuz/32544/der-oeffentliche-umgang-mit-der-franco-diktatur?p=all 
- Vergleiche das Bild mit dem christlichen Deckengemälde im angeführten Link und 

benenne Dir auffallende Ähnlichkeiten in der Darstellungsweise: 
www.europeana.eu/de/item/2064137/Museu_ProvidedCHO_Bildarchiv_Foto_Marburg
_obj20564593 

 

⏳  Zeitbedarf:  ≈30 Minuten plus die Vorbereitung der Präsentation daheim 
 

👉 Dritter Schritt:  
- Gehe zu Gruppe B2 und vergleicht Eure Bilder sowie Arbeitsergebnisse. 
- Diskutiert die Euch auffallenden Gemeinsamkeiten beziehungsweise Differenzen in der 

bildlichen Darstellung eines ähnlichen Motivs (eine mächtige Führungsgestalt) bei 
möglicherweise unterschiedlichen nationalen oder ideologischen Hintergründen. 

- Stellt der Klassengruppe im Anschluss die Ergebnisse Eurer Gruppendiskussion vor. 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈30–45 Minuten Diskussionszeit plus anschließende Präsentationszeit 
 

📜 Quellenangaben:  
Titel: El caudillo Francisco Franco (der Anführer/Kriegsherr Francisco Franco) 
Ministerio de Educación, Cultura y Deporte 
Casa Moreno. Archivo de Arte Español (1893–1953) 
Instituto del Patrimonio Cultural de España 
www.europeana.eu/de/item/2022709/oai_fototeca_mcu_es_fototeca_MORENO_27834_B 
http://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/  



 

Arbeitsblatt B1   



 

Bildsprache der Macht –  
eine europäische politische Ikonographie (Arbeitsblatt B2) 
 

👉 Erster Schritt:  
- Nimm eine Bildbeschreibung, Bildanalyse und eine erste vorläufige Bildinterpretation der 

beigelegten Abbildung vor, zuerst ohne deren historischen Kontext zu beachten. 
- Versuche insbesondere Aussagen über die beabsichtigte Bildwirkung festzuhalten. 

🔎 Hierbei können folgende Leitfragen helfen: 
 - Erläutere die Funktion der zentralen Gestalt/Figur auf dem Bild. 
 - Benenne sonstige wichtige Gegenstände oder Personen auf dem Bild. 

- Erkläre, in welchem Verhältnis die anderen Gegenstände/Personen zum zentralen 
   Motiv/zur zentralen Person stehen. 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈20 Minuten 
 
 

👉 Zweiter Schritt:  

- Recherchiere Hintergrundinformationen 💻 zum historischen Kontext der Abbildung. 
- Überprüfe Deine erste vorläufige Bildinterpretation und Deine Aussagen über die 

beabsichtigte Bildwirkung aus Schritt eins mithilfe der recherchierten Informationen. 
- Bereite eine Vorstellung Deiner Ergebnisse für Deine Klasse vor. 

 

💻 Linktipps für Arbeitsblatt B2: 
- www.bpb.de/politik/hintergrund-aktuell/147468/benito-mussolini-kommt-an-die-

macht-30-10-2012 
- www.swr.de/swr2/wissen/italien-und-libyen-erbe-der-kolonialzeit-swr2-wissen-2020-

06-26-100.html 
- https://de.wikipedia.org/wiki/Schwert_des_Islam 
- Vergleiche das Bild mit der antiken Reiterstatue im angeführten Link und benenne Dir 

auffallende Ähnlichkeiten in der Darstellungsweise: 
www.museicapitolini.org/it/percorsi/percorsi_per_sale/museo_del_palazzo_dei_conser
vatori/esedra_di_marco_aurelio/statua_equestre_di_marco_aurelio 

 

⏳  Zeitbedarf:  ≈30 Minuten plus die Vorbereitung der Präsentation daheim 
 
 

👉 Dritter Schritt:  
- Gehe zu Gruppe B1 und vergleicht Eure Bilder sowie Arbeitsergebnisse. 
- Diskutiert die Euch auffallenden Gemeinsamkeiten beziehungsweise Differenzen in der 

bildlichen Darstellung eines ähnlichen Motivs (eine mächtige Führungsgestalt) bei 
möglicherweise unterschiedlichen nationalen oder ideologischen Hintergründen. 

- Stellt der Klassengruppe im Anschluss die Ergebnisse Eurer Gruppendiskussion vor. 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈30–45 Minuten Diskussionszeit plus anschließende Präsentationszeit 
 

📜 Quellenangaben:  
Mussolini mit dem sogenannten „Schwert des Islams“ in der libyschen Hauptstadt Tripolis. 
https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/d/df/Mussolini_spada_islam.jpg  
(public domain)  



 

Arbeitsblatt B2 
  



 

Bildsprache der Macht –  
eine europäische politische Ikonographie (Arbeitsblatt C1) 
 

👉 Erster Schritt:  
- Nimm eine Bildbeschreibung, Bildanalyse und eine erste vorläufige Bildinterpretation der 

beigelegten Abbildung vor, zuerst ohne deren historischen Kontext zu beachten. 
- Versuche insbesondere Aussagen über die beabsichtigte Bildwirkung festzuhalten. 

🔎 Hierbei können folgende Leitfragen helfen: 
 - Erläutere die Funktion der zentralen Gestalt/Figur auf dem Bild. 
 - Benenne sonstige wichtige Gegenstände oder Personen auf dem Bild. 

- Erkläre, in welchem Verhältnis die anderen Gegenstände/Personen zum zentralen 
     Motiv/zur zentralen Person stehen. 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈20 Minuten 
 
 

👉 Zweiter Schritt:  

- Recherchiere Hintergrundinformationen 💻 zum historischen Kontext der Abbildung. 
- Überprüfe Deine erste vorläufige Bildinterpretation und Deine Aussagen über die 

beabsichtigte Bildwirkung aus Schritt eins mithilfe der recherchierten Informationen. 
- Bereite eine Vorstellung Deiner Ergebnisse für Deine Klasse vor. 

 

💻 Linktipps für Arbeitsblatt C1: 
- www.bpb.de/politik/hintergrund-aktuell/231078/1936-spanischer-buergerkrieg-14-07-

2016 
- www.bpb.de/apuz/32544/der-oeffentliche-umgang-mit-der-franco-diktatur?p=all 

 

⏳  Zeitbedarf:  ≈30 Minuten plus die Vorbereitung der Präsentation daheim 
 
 

👉 Dritter Schritt:  
- Gehe zu Gruppe C2 und vergleicht Eure Bilder sowie Arbeitsergebnisse. 
- Diskutiert die Euch auffallenden Gemeinsamkeiten beziehungsweise Differenzen in der 

bildlichen Darstellung eines ähnlichen Motivs (eine mächtige Führungsgestalt) bei 
möglicherweise unterschiedlichen nationalen oder ideologischen Hintergründen. 

- Stellt der Klassengruppe im Anschluss die Ergebnisse Eurer Gruppendiskussion vor. 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈30–45 Minuten Diskussionszeit plus anschließende Präsentationszeit 
 

📜 Quellenangaben:  
Titel: General Francisco Franco 
Ministerio de Educación, Cultura y Deporte 
Casa Moreno. Archivo de Arte Español (1893–1953) / Federico Beltrán Massés (1885–1949) 
Instituto del Patrimonio Cultural de España 
www.europeana.eu/de/item/2022709/oai_fototeca_mcu_es_fototeca_MORENO_24184_B 
http://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/  
  



 

Arbeitsblatt C1 



 

Bildsprache der Macht –  
eine europäische politische Ikonographie (Arbeitsblatt C2) 

 

👉 Erster Schritt:  
- Nimm eine Bildbeschreibung, Bildanalyse und eine erste vorläufige Bildinterpretation der 

beigelegten Abbildung vor, zuerst ohne deren historischen Kontext zu beachten. 
- Versuche insbesondere Aussagen über die beabsichtigte Bildwirkung festzuhalten. 

🔎 Hierbei können folgende Leitfragen helfen: 
 - Erläutere die Funktion der zentralen Gestalt/Figur auf dem Bild. 
 - Benenne sonstige wichtige Gegenstände oder Personen auf dem Bild. 

- Erkläre, in welchem Verhältnis die anderen Gegenstände/Personen zum zentralen 
    Motiv/zur zentralen Person stehen. 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈20 Minuten 
 
 

👉 Zweiter Schritt:  

- Recherchiere Hintergrundinformationen 💻 zum historischen Kontext der Abbildung. 
- Überprüfe Deine erste vorläufige Bildinterpretation und Deine Aussagen über die 

beabsichtigte Bildwirkung aus Schritt eins mithilfe der recherchierten Informationen. 
- Bereite eine Vorstellung Deiner Ergebnisse für Deine Klasse vor. 

 

💻 Linktipps für Arbeitsblatt C2: 
- www.bpb.de/internationales/europa/russland/47918/revolutionaere-neuordnung-und-

stalin-diktatur-1918-1953?p=all 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈30 Minuten plus die Vorbereitung der Präsentation daheim 
 
 

👉 Dritter Schritt:  
- Gehe zu Gruppe C1 und vergleicht Eure Bilder sowie Arbeitsergebnisse. 
- Diskutiert die Euch auffallenden Gemeinsamkeiten beziehungsweise Differenzen in der 

bildlichen Darstellung eines ähnlichen Motivs (eine mächtige Führungsgestalt) bei 
möglicherweise unterschiedlichen nationalen oder ideologischen Hintergründen. 

- Stellt der Klassengruppe im Anschluss die Ergebnisse Eurer Gruppendiskussion vor. 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈30–45 Minuten Diskussionszeit plus anschließende Präsentationszeit 
 

📜 Quellenangaben:  
Titel: Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands entbietet ihrer grossen Lehrmeisterin der 
ruhmreichen kommunistischen Partei der Sowjetunion (Bolschewiki) zum XIX. Parteitag brüderliche 
Kampfesgrüsse 
Plakat, 1952 (VEB = Volkseigener Betrieb Graphische Werkstätten Leipzig) 
Stadtgeschichtliches Museum Leipzig (Inventarnummer PL 52/294) 
www.europeana.eu/de/item/08547/sgml_eu_php_obj_p0005611 
http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/4.0/ 
  



 

Arbeitsblatt C2  



 

Bildsprache der Macht –  
eine europäische politische Ikonographie (Arbeitsblatt D1) 
 

👉 Erster Schritt:  
- Nimm eine Bildbeschreibung, Bildanalyse und eine erste vorläufige Bildinterpretation der 

beigelegten Abbildung vor, zuerst ohne deren historischen Kontext zu beachten. 
- Versuche insbesondere Aussagen über die beabsichtigte Bildwirkung festzuhalten. 

🔎 Hierbei können folgende Leitfragen helfen: 
 - Erläutere die Funktion der zentralen Gestalt/Figur auf dem Bild. 
 - Benenne sonstige wichtige Gegenstände oder Personen auf dem Bild. 

- Erkläre, in welchem Verhältnis die anderen Gegenstände/Personen zum zentralen 
   Motiv/zur zentralen Person stehen. 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈20 Minuten 
 
 

👉 Zweiter Schritt:  

- Recherchiere Hintergrundinformationen 💻 zum historischen Kontext der Abbildung. 
- Überprüfe Deine erste vorläufige Bildinterpretation und Deine Aussagen über die 

beabsichtigte Bildwirkung aus Schritt eins mithilfe der recherchierten Informationen. 
- Bereite eine Vorstellung Deiner Ergebnisse für Deine Klasse vor. 

 

💻 Linktipps für Arbeitsblatt D1: 
- www.bpb.de/internationales/asien/china/44259/mythos-mao?p=all 

 

⏳  Zeitbedarf:  ≈30 Minuten plus die Vorbereitung der Präsentation daheim 
 
 

👉 Dritter Schritt:  
- Gehe zu Gruppe D2 und vergleicht Eure Bilder sowie Arbeitsergebnisse. 
- Diskutiert die Euch auffallenden Gemeinsamkeiten beziehungsweise Differenzen in der 

bildlichen Darstellung eines ähnlichen Motivs (eine mächtige Führungsgestalt) bei 
möglicherweise unterschiedlichen nationalen oder ideologischen Hintergründen. 

- Stellt der Klassengruppe im Anschluss die Ergebnisse Eurer Gruppendiskussion vor. 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈30–45 Minuten Diskussionszeit plus anschließende Präsentationszeit 
 

📜 Quellenangaben:  
Titel: „Die chinesische Volksbefreiungsarmee ist Vorsitzender Mao selbst“ –  

Abgebildet: Mao Zedong (毛泽东) (1893–1976) / Künstler: 误敏 (f. 1931) Wu Min (f. 1931): 

The Royal Library: The National Library of Denmark and Copenhagen University Library 
www.europeana.eu/de/item/92023/images_billed_2010_okt_billeder_object174010 
http://creativecommons.org/licenses/by-nc-nd/4.0/ 
  



 

Arbeitsblatt D1   



 

Bildsprache der Macht –  
eine europäische politische Ikonographie (Arbeitsblatt D2) 
 

👉 Erster Schritt:  
- Nimm eine Bildbeschreibung, Bildanalyse und eine erste vorläufige Bildinterpretation der 

beigelegten Abbildung vor, zuerst ohne deren historischen Kontext zu beachten. 
- Versuche insbesondere Aussagen über die beabsichtigte Bildwirkung festzuhalten. 

🔎 Hierbei können folgende Leitfragen helfen: 
 - Erläutere die Funktion der zentralen Gestalt/Figur auf dem Bild. 
 - Benenne sonstige wichtige Gegenstände oder Personen auf dem Bild. 

- Erkläre, in welchem Verhältnis die anderen Gegenstände/Personen zum zentralen 
   Motiv/zur zentralen Person stehen. 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈20 Minuten 
 
 

👉 Zweiter Schritt:  

- Recherchiere Hintergrundinformationen 💻 zum historischen Kontext der Abbildung. 
- Überprüfe Deine erste vorläufige Bildinterpretation und Deine Aussagen über die 

beabsichtigte Bildwirkung aus Schritt eins mithilfe der recherchierten Informationen. 
- Bereite eine Vorstellung Deiner Ergebnisse für Deine Klasse vor. 

 

💻 Linktipps für Arbeitsblatt D2: 
- www.bpb.de/izpb/137186/aufstieg?p=all 
- www.bpb.de/politik/hintergrund-aktuell/205623/125-jahre-tag-der-arbeit 

 

⏳  Zeitbedarf:  ≈30 Minuten plus die Vorbereitung der Präsentation daheim 
 
 

👉 Dritter Schritt:  
- Gehe zu Gruppe D1 und vergleicht Eure Bilder sowie Arbeitsergebnisse. 
- Diskutiert die Euch auffallenden Gemeinsamkeiten beziehungsweise Differenzen in der 

bildlichen Darstellung eines ähnlichen Motivs (eine mächtige Führungsgestalt) bei 
möglicherweise unterschiedlichen nationalen oder ideologischen Hintergründen. 

- Stellt der Klassengruppe im Anschluss die Ergebnisse Eurer Gruppendiskussion vor. 
 

⏳  Zeitbedarf:  ≈30–45 Minuten Diskussionszeit plus anschließende Präsentationszeit 
 

📜 Quellenangaben:  
Titel: 1. Mai Tag der Arbeit (Postkarte, München, 1934) 
Stadtgeschichtliches Museum Leipzig (Inventarnummer F/366/2008) 
www.europeana.eu/de/item/08547/sgml_eu_php_obj_z0065572 
http://creativecommons.org/licenses/by-nc-sa/4.0/  
  



 

Arbeitsblatt D2  



 

Fragen der abschließenden Evaluation  

(bewertet auf einer Skala von 1 bis 5) 

 

1. Ich fand diese Analyse von Bildern interessant.  

  (1 = nicht/wenig interessant, 5 = sehr interessant) 

 

2. Die Arbeitsweise (Wechsel von Einzel- zu Partnerarbeit und dann Vorstellung vor allen) fand ich … 

  (1 = nicht gut / 5 = sehr gut) 

 

3. Ich habe etwas Neues kennengelernt in dieser Stunde. 

  (1 = kaum Neues / 5 = viel Neues) 

 

4. Es ist für mich klarer geworden, wie Diktatoren und Machthaber des 20. Jahrhunderts sich in Szene 

setzen und als ,,Retter“/,,Helden“ präsentieren in ihren Bildern.  

  (1 = NICHT klar / 5 = sehr klar, das hat in der Stunde gut 

  funktioniert mit dem Material) 

 

5. Das Material und die Beschreibungen waren hilfreich, gut verständlich und haben gut zum Ziel 

geführt. 

  (1 = KAUM/NICHT hilfreich / 5 = sehr hilfreich) 

 

6. Ich habe folgende Verbesserungsideen und Anregungen: 

 offenes Feld für freie Eingaben 

 


